PRIVAT-INITIATIVE DSL GADEBUSCH-LAND

- INTERESSENGEMEINSCHAFT DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS! -

Ihr regionalerAnsprechpartner:

Pierre Mensah, Dorfstr. 2a, 19205 Groß Salitz 

 Tel. 01805-684306-205 - Fax: 01805-684306-264

eMail: DSL-Initiative-GAD-Land@1st-tip.cjb.net


Groß Salitz, 26.03.2006 
.
Empfänger: 
Gemeindevertreter: Bürgermeister

KREMBZ: Werner Guschewski, Gadebuscher Weg 6, 19205 Gr. Salitz

KNEESE: Hans-Jrgen Hoffmann, Sandfelder Str. 3, 192054 Kneese Dorf

ROGGENDORF: Rico Greger, Kneeser STr.15, 19205 Roggendorf
Guten  Tag  ,

die IG DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS!  hat sich kürzlich gebildet,  weil etliche Bürger der Gemeinden Gadebusch-Land, deren Gemeinderatsvertreter Sie sind,  der Meinung waren, dass es nun wirklich an der Zeit ist, dass auch wir,  die Bürger in dieser Region, endlich die Möglichkeit haben müssen,  uns für die Benutzung der DSL-Technologie zu entscheiden oder auch nicht.

Wir sind es leid,  uns ausschliessen zu lassen, wenn es darum geht, die modernen Technologien zu benutzen, die vielen anderen Bürgern dieses Landes bereits zur Verfügung stehen.

Und, wir sind es leid, uns vor die Türe setzten zu lassen, ohne eine eigene, persönliche Entscheidungsmöglichkeit zu haben, ob  wir DSL nutzen wollen, oder nicht.

Eine Bevormundung in unseren Entscheidungen brauchen weder wir, noch Sie.

In Gadebusch, nur 7 km entfernt von Groß Salitz, können die Bewohner selbst entscheiden und viele haben sich für DSL entschieden, weil es schneller und vor allem  BILLIGER ist. 

Viele denken, DSL sei nur etwas für Computerbesitzer und Internetnutzer. Aber das ist nur der halbe Kuchen.

Wer noch seine Telefonate über die veralteten Telefonleitungen der T-Com führt und jeden Monat 30, 40 oder  50 Euro oder mehr auf der Telekom-Rechnung findet, kann mit einer DSL-Telefon-Flatrate (= monatliche Pauschale) jeden Monat 20, 30 oder 40 Euro sparen.

DSL, eine moderne Breitbandtechnologie, im Gegensatz zu den  überholten Telefon-Schmalspur-Leitungen oder ISDN der T-Com, hat für alle die, die Festnetztelefon oder Internet benutzen, erhebliche Vorteile: besser, schneller, billiger!  und man kann trotzdem mit den bereits vorhandenen Telefonapparaten weiter telefonieren.
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Viele DSL-Anbieter räumen ihren Neukunden zur Zeit sogar 1 ganzes Jahr lang gratis telefonieren ein und danach monatliche Pauschal-Gebühren von z.Zt.  zwischen ca. 5,00 Euro und  9,95 Euro und geben  kostenlos den DSL-Router noch dazu.

Das klingt doch einmal ganz anders, als die monatlichen  Rechnungen der Telekom mit 30, 40, 50 Euro oder mehr, je nachdem wie viel Sie telefonieren.

Um so schnell und einfach  bei deutlich  besser Qualität richtig Sparen zu können ,muss  die Telekom veranlasst werden,  umgehend den Knotenpunkt in Roggendorf auf DSL-Fähigkeit aufzurüsten, das veraltete System zu modernisieren. 

Das könnte die T-Com mit nur ganz geringem Kostenaufwand auch tun, wenn sie es nur wollte.

Sie müsste dafür nur ein paar sog. DSL-Ports im Verteiler Roggendorf nachinstallieren und das wäre es auch schon.

Aber bei dem "rosaroten Riesen" Telekom ist man wohl der Meinung:  die dummen Landeier haben sowieso keine Ahnung und brauchen DSL gar nicht.

Wer aber trotzdem auf eine  DSL-Nutzung pocht, der wird einfach auf das schön geredete, extrem teuere, aber nur 1/6. weniger leistungsfähige SAT-DSL verwiesen, für das die Telefkom monatlich satte 70,00 Euro mehr an Grundgebühren ab kassiert - nämlich 79,95 Euro!- , als beim regulären DSL (mtl. nur 9,95 Euro Flatrate).

Hinzu kommt auch noch, dass der T-Com SAT-DSL-Kunde die extra dafür erforderliche, komplette SAT-Anlage zusätzlich noch anschaffen und selbst finanzieren muss (ehe er SAT-DSL nutzen kann), was auch noch einmal so um die 400,00 bis 500,00 Euro ausmacht.

Wir von der PRIVAT-INITIATIVE DSL GADEBUSCH-LAND sind der Meinung, dass uns allen das reguläre DSL bislang und weiterhin nur vorenthalten wird, weil die DTAG AG/T-Com die Bürger des Vorwahlbereichs 038876 auf diese Weise länger und besser schamlos abzocken kann.

Und dies auch nur, weil die Telekom noch immer das MONOPOL  für die Bis-ans-Haus-Leitungen und die Festnetz-Basisanschlüsse  hat.

Sind Sie nicht auch der Meinung, dass wir "dummen Landeier"  unsere Stimmen laut genug erheben können und müssen, um die Telekom zu veranlassen, uns selber entscheiden zu lassen, was wir wollen? 

Eines wollen wir ganz sicher nicht: uns weiterhin für dumm verkaufen und schamlos abzocken  zu lassen.

Daher bittet die IG DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS!  nunmehr Sie und den gesamten Gemeinderat, als die von uns, den Bürgern, gewählte Gemeindevertreter, sich nach besten Kräften  dafür einzusetzten, dass die schnellstmögliche DSL-Verfügbarkeit für den Ortsvorwahlbereich 038876 von der Telekom hergestellt wird .

Wenn Sie und der Gemeinderat insgesamt für den Fortschritt und die Nutzungsmöglichkeit neuer Technologien wie DSL sind, dann würden wir uns freuen, wenn Sie und die übrigen Mitglieder des Gemeinderates den anhängenen "Stimmzettel" ( ggf. je nach Anzahl der Gemeinderatsmitglieder kopieren)  ausfüllen und an den o.gen. Ansprechpartner der IG  zurücksenden oder faxen würden.
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Sie, als unsere gewählten Gemeinderatsvertreter haben in der Vergangenheit gute Arbeit geleistet und nichts andres erwarten wir, aus bisheriger Erfahrung, von unseren Gemeindevertretungen auch in diesem wichtigen Fall.

Wenn Sie und der gesamte Gemeinderat für den Fortschritt und die Nutzungsmöglichkeit neuer Technologien wie DSL sind, dann würden wir uns freuen, wenn Sie und die übrigen Mitglieder des Gemeinderates den anhängenen "Stimmzettel" ( ggf. je in Anzahl der Gemeinderatsmitglieder kopieren)  ausfüllen und an den o.gen. Ansprechpartner der IG  zurücksenden oder faxen würden.

Im Namen der PRIVAT-INITIATIVE DSL GADEBUSCH-LAND  "IG DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS! " bedanke ich mich bereits an dieser Stelle für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüssen, Ihre

INTERESSENGEMEINSCHAFT DSL FÜR ALLE
[image: image1.jpg]



Pierre Mensah

ANLAGE: Stimmzettel pro DSL

Bitte ausfüllen und zurück senden (dann bitte ausreichend frankieren mit 55 cent)
oder faxen an 01805-684306-264

oder per eMail an:  DSL-Initiative-GAD-Land@1st-tip.cjb.net
………………………………………………………………………………………………………………
An die

PRIVAT-INITIATIVE DSL GADEBUSCH-LAND

- IG DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS! -
c/o Pierre Mensah

Dorfstr. 2a

19205 Groß Salitz

Stimmzettel 1)

als Mitglied des Gemeinderats für ................................................ unterstütze ich die  Initiative der PRIVAT-INITIATIVE DSL GADEBUSCH-LAND -"IG DSL FÜR ALLE - AUCH FÜR UNS!" - für den Vorwahlbereich 038876 Gadebusch-Land und ersucht die Telekom (DTAG AG) dafür Sorge zu tragen, dass für unseren Vorwahlbereich 038876 auch endlich bedingungsloser DSL-Zugang zur Verfügung gestellt wird.

Ich wünschen mir daher von der Telekom, dass der Knotenpunkt Roggendorf endlich schnellstmöglich mit den erforderlichen DSL-Ports nachgerüstet  und online geschaltet wird.

Namen:.................................................................. Vorname: ..................................................................

Strasse, Nr.: ................................................................  PLZ, Ort: ......................................................

Tel.: 038876-........................................            eMail: ........................................................................

Datum:....................................................            .....................................................................................

                                                                             ( Unterschrift )

1) Bemerkung: Dieser Stimmzettel stellt lediglich eine meinungsbildende Aufforderung an die T-Com auf Tätigwerden dar und stellt keine  

                Bestellung odere sonstige Inanspruchnahme kostenpflichtiger Leistungen  irgendwelcher Art zu meinen Lasten dar. 

                        Mir entstehen daher auch keinerlei Zahlungs- oder Abnahmeverpflichtungen jeglicher Art und Weise durch diese Erklärung.
